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Der Bürgermeister am Wort 

..sagt Leonardo da Vinci, vielsei-

tiger Meister der Renaissance – 

Maler, Baumeister, Erfinder, Ast-

ronom, usw. Ein Genie seiner 

Zeit, doch auch ein Vorbild für 

den Menschen von heute.  

Ein Gedanke, der auch für den 

Menschen von heute Anstand 

und Sinn vermittelt, Anstand und 

Ehrlichkeit in einer Zeit, in der 

offensichtlich diese grundlegen-

den Gedanken und Inhalte nicht 

mehr so wichtig sind.  

Wir in Bad Zell, dem kleinen, fei-

nen Kurort im Mühlviertel, haben 

in den letzten Jahrzehnten es mit 

Ehrlichkeit immer sehr genau ge-

nommen. Dies ist auch einer der 

Grundpfeiler meiner langjährigen 

politischen und gesellschaftlichen 

Arbeit gewesen. Eine Arbeit, 

die ich (und meine Mitarbeiter 

am Gemeindeamt) seit Jahr-

zehnten im Dienste unserer 

Bevölkerung stets ehrlich nach 

Außen auch vermittelt haben. 

Gerade aus diesem Fundus ha-

ben wir auch die Kraft dafür auf-

gebracht, Bad Zell in eine neue 

Zeit herüberzuführen. 

Heute, im Jahre 2021, gehen 

zweifelsohne die Uhren anders 

als noch vor 30 Jahren, als ich 

begann mit Bürgermeister Franz 

Schinnerl unseren „Kurort“ eben 

auf diese Zeit vorzubereiten. Vie-

les ist uns, ist mir in dieser lan-

gen Zeit gelungen, haben wir ge-

meinsam mit unseren Bürgern 

auf den Weg gebracht, um eben 

für die Zukunft gerüstet zu sein. 

Diesen Elan konnten wir – mit 

tatkräftiger Unterstützung des 

Landes OÖ – bis zum heutigen 

Tag auch durchhalten.  

Viele Projekte, und sind sie auch 

noch so klein, brachten für unse-

re Menschen gewisse Erleichte-

rungen, brachten für unsere Mit-

arbeiter auch Besserstellungen, 

brachten für den Bad Zeller Bür-

ger Wohlstand und auch gewisse 

Zufriedenheit. Daneben wurden 

und werden auch nachhaltige 

Anliegen unserer Bevölkerung 

erledigt, wie z.B. die gesamte 

Wasserversorgung für unsere 

Gemeinschaft. Gerade zu vorbild-

haft ist hier auch die WG Erdlei-

ten zu nennen, die ebenfalls in 

dieser Zeit Großartiges erledigt 

hat.  

Vieles wurde also gemacht, ab-

geschlossen und fertiggestellt, 

neues steht an, wie zum Beispiel 

die Erweiterung des Kindergar-

tens (Spatenstichfeier am         

14. September, 11.00 Uhr), um 

auch für unsere Jüngsten gut ge-

rüstet zu sein. 

Liebe Bad Zellerinnen,  

liebe Bad Zeller, 

wenn in den nächsten Tagen und 

Wochen unterschiedliche Partei-

en und Personen um ihre Gunst 

werben, so werden sie sicherlich 

jenen Gruppen ihre Gunst und 

Zuneigung vermitteln, die für sie 

diesen eingeschlagenen Weg am 

glaubwürdigsten und besten ge-

währleisten werden.  

Alles Gute, Gesundheit und Opti-

mismus, das wünsche ich euch 

Hubert Tischler 

Bürgermeister 
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Jede kleine Ehrlichkeit ist 

besser als eine große Lüge!“  
“ 

Liebe Bad Zellerinnen, liebe Bad Zeller! 
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Der Bürgermeister am Wort  
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Joseph  Weiß wurde am 12. 

Jänner in Zellhof 1 (Schloss Zell-

hof) geboren, Sohn des Ge-

richtstreuverwalters Gottfried 

Weiß und Franziska Xaveria 

Ployer, seine Kindheit verbrach-

te er wohl in der Umgebung des 

Schlosses. 

1828 war Joseph Weiß Auskultant 

beim Stadt- und Landrecht in Linz, 

1833 Kriminalaktuar, 1839 

Ratsprotokollist, 1842 Stadt- und 

Landrat beim k. k. Stadt- und 

Landrecht in Salzburg, 1848/49 

parteiloser Abgeordneter des 

Frankfurter Parlamentes. Am 5. 

Mai 1849 trat er seinen Dienst 

beim Stadt- und Landrecht in 

Salzburg wieder an, 1859 Präsi-

dent des Landgerichtes Salzburg, 

1860 Erhebung in den Ritterstand. 

Nach Einführung der Landtage in 

allen Kronländern (1861: Februar-

patent) wurde Joseph Ritter von 

Weiß der erste Landeshaupt-

mann von Salzburg, 1867 Mit-

glied des Staatsgerichtshofes, 

1872 Erhebung in den Freiherren-

stand. 

Joseph Freiherr von Weiß stand 

dem 1., 2. und 3. Salzburger 

Landtag vor und leitete auch den 

4. ein. Aber schon am Beginn die-

ses Salzburger Landtages im Jah-

re 1872 wurde Hugo Raimund 

Reichsgraf von Lamberg als neuer 

Landeshauptmann den Salzbur-

gern vorgestellt, worauf Weiß so-

fort sein Landtagsmandat zurück-

legte und er „in Gnaden“ in den 

Ruhestand versetzt wurde. 

Daraus können wir ableiten, dass 

das Wirken des ersten Landes-

hauptmannes in den ersten Jahr-

zehnten sehr beschränkt war, 

denn weder er noch der Landtag 

hatten damals jene politischen 

Rechte und die daraus resultie-

renden Gestaltungsmöglichkeiten, 

wie dies heute der Fall ist.  

Bereits 1989 hatte der Lasberger 

Heimatforscher Herbert Hofer (in 

einem Schreiben an den Herrn 

Bürgermeister) auf diesen Sach-

verhalt hingewiesen und vorge-

schlagen, ihm, dem Herrn Joseph 

Freiherr Weiß, eine Gedenktafel 

zu widmen. Spät, aber doch, soll 

nun diesem Umstand gerecht wer-

den. Auf Initiative von Frau Mag. 

Zita Eder und Herrn Leo Bau-

ernberger, GF Landestourismus 

Salzburg, soll nun im Beisein von 

LH Dr. Wilfried Haslauer und LH 

Mag. Thomas Stelzer eine Ge-

denktafel enthüllt werden. Als Ter-

min wurde  

Sonntag, 19. September 2021, 

10.00 Uhr, Marktplatz,  

vorgeschlagen. 

LH Dr. Wilfried Haslauer wird je-

denfalls an diesem Sonntag ge-

meinsam mit LH Mag. Thomas 

Stelzer  von einer großen Schüt-

zenkompanie, einer Trachtenmu-

sikkapelle, sowie den Bezirks- und 

der Landesfahne der Salzburger 

Schützen begleitet. 

Und wir Bad Zeller, - wir werden 

jedenfalls alles unternehmen und 

aufbieten, um den Rahmen für 

eine derartig große Festveranstal-

tung bestens zu gewährleisten. 

Hubert Tischler 

Bürgermeister 

Der Bürgermeister am Wort  

Joseph Freiherr von Weiß 

* 12.01.1805 Zellhof, Gem. Bad Zell, Oberösterreich 

† 13.01.1887 Salzburg 

Landeshauptmann von 31.03.1861 bis 30.09.1872 

Gedenktafelenthüllung - Joseph Freiherr von Weiß  

Sonntag, 19. September 2021 ab 10:00 Uhr 

 Festzug vom Lebensquell zum Marktplatz 

 Festveranstalltung am Marktplatz:  

mit LH Dr. Wilfried Haslauer, LH Mag. Thomas Stelzer,        

Musikkapelle Adnet/Salzburg, Prangerschützen Salzburg, 

Goldhauben und Kopftuchgruppe Bad Zell, Musikverein Bad 

Zell, Kameradschaftsbund Bad Zell, Schützenverein Bad Zell 
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Der Bürgermeister am Wort 

Der Sommer kann kommen, hoffentlich wird es 

auch ein so richtiger Sommer, mit schönen, heißen 

Tagen, zwischendurch Regen, so wie wir es richtig 

gewohnt waren und sind. Auch in unserer Gemein-

de ist ein wenig Urlaubsstimmung eingekehrt, wir 

genießen die Urlaubstage, daheim oder an den 

Stränden benachbarter Länder.  

Unsere „Hausaufgaben“, also geplantes Programm, 

haben wir weitgehend abgearbeitet, mit gutem Ge-

wissen blicken wir zurück auf durchaus erfolgreiche 

Monate und Jahre. 

Marktplatz und „Blaues Haus“ waren uns allen 

ein großes Anliegen. Mit viel Engagement konnten 

wir beide Projekte zielstrebig fertigstellen. Mehr Si-

cherheit für unsere Fußgänger, ausreichend Platz 

für die PKW- und LKW-Fahrer waren ein gestecktes 

Ziel, das auch erreicht wurde. Persönlicher Einsatz, 

professionelle Hilfe diversen Firmen machten aus 

dem alten „Blauen Haus“ ein Schmuckstück am un-

teren Marktplatz. Allen ehrenamtlichen Helfern sei 

hier nochmals herzlich gedankt. 

Die Sanierung unserer Musikschule war und ist mir 

ein wichtiges Anliegen, auch in Hinblick auf steigen-

de Schülerzahlen, gewesen. Fußböden, Beleuch-

tung, Ausmalen, Ergänzung diverser musikalischer 

Geräte, Sanierung des Konferenzzimmers, usw. 

machen aus der „Alten Volkschule“ wiederum ein 

modernes, angepasstes Schulgebäude für unsere 

 jungen, talentierten Musiker. 

Unser wichtigstes, und auch teuerstes Projekt wa-

ren die Sanierung der Ellerberg-Quellen. Mit Hilfe 

des Landes OÖ und viel Engagement von unseren 

Bauhofmitarbeitern wurde dieser wichtige Wasser-

spender vor wenigen Wochen fertiggestellt. Ge-

meinsam mit dem neuen Hochbehälter (in der Gut-

auerstrasse) wurde dieses „Jahrhundertprojekt“ 

sehr professionell und erfolgreich abgeschlossen. 

Ein wichtiger Beitrag für die Grundversorgung unse-

rer Bevölkerung! 

Sehr begrüßenswert ist auch die rege Bautätigkeit 

im Wohnbau, also ein Garant dafür, dass Bad 

Zell interessant für junge und junggebliebene Bür-

ger ist. Besonders wichtig scheint uns dabei eine 

gedeihliche Entwicklung zu sein, ohne größeren 

„Flurschaden“, sprich Bausünden, zu machen. 

Ich denke, wir, die Gemeinde Bad Zell, geht den 

richtigen Weg in eine durchaus vielversprechende 

Zukunft. Ein wenig aufeinander Rücksicht nehmen, 

Verständnis für Althergebrachtes haben und dabei 

sich fit für „das Morgen“ zu machen, dafür haben 

die meisten von uns sehr viel Verständnis. 

Hubert Tischler 

Bürgermeister 

Sommerpause? - Wir machen unsere Arbeit! 

Mehr Sicherheit für die Fußgänger vor Bäckerei Stöcher  Haus „Im Zentrum“ mit neuem Dach und neuer Fassade 
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Der Bürgermeister am Wort  

„Jetzt impfen!                                         

Und den Sommer genießen!“ 

Liebe Bad ZellerInnen, 

wir haben in den letzten Wochen und Monaten 

versucht, uns möglichst „coronaconform“ zu 

verhalten. Wir alle haben uns sehr genau an 

die von der Bundesregierung vorgegebenen 

Verhaltensregeln gehalten. Der erreichte Er-

folg gab und gibt uns recht: Wir haben diesen 

Virus weitgehend zurückgedrängt, besiegt ha-

ben wir ihn natürlich nicht. Daher werden wir 

uns auch weiterhin bemühen, - soweit wie 

möglich – angepasst zu verhalten. Impfen 

scheint auch mir die – zur Zeit – beste Mög-

lichkeit zu sein, ein wenig Normalität zu leben. 

Ich appelliere an euch, sich nach Möglichkeit – 

soweit das noch nicht passiert ist – impfen zu 

lassen!  

Bad Zell könnte auch in dieser für uns alle so 

wichtigen Angelegenheit eine Vorreiterrolle 

sein. 

Alles Gute und bleibt gesund! 

Hubert Tischler  

Stellenausschreibung                                

der Marktgemeinde Bad Zell 

Gemäß den Bestimmungen des OÖ. Gemeindedienst-

rechts- und Gehaltsgesetzes 2002 (OÖ. GDG 2002) 

idgF. wird folgender Dienstposten öffentlich ausge-

schrieben: 

Ihr Aufgabenbereich: 

Reinigungsarbeiten in der Mittelschule Bad Zell bei 20 

Wochenstunden inklusive Mithilfe in der Schulküche.    

Darüber hinaus Vertretungsarbeiten als Reinigungs-

kraft innerhalb des Gemeindebetriebes nach Bedarf 
 

 

 Arbeitsplatz als Vertragsbedienstete(r) 

 Unbefristetes Dienstverhältnis 

 Reinigungszeiten nachmittags 

 Entlohnung nach der Gehaltsgruppe GD 

25.1 des OÖ. GDG 2002 Teilbeschäftigung 

mit 20 Wochenstunden (50 %) in der MS 

inklusive Mithilfe in der Schulküche. Darüber 

hinaus Vertretungsarbeiten als Reinigungs-

kraft innerhalb des Gemeindebetriebes nach 

Bedarf. 

 Beginn des Dienstverhältnisses: 06. Sep-

tember 2021  

 Einstiegsgehalt GD 25.1, Gehaltsstufe 1: Brutto 

€ 905,70 (bei 20 Wochenstunden); endgültiges 

Einstiegsgehalt   wird   nach Vorlage der Vor-

dienstzeiten errechnet! 
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Gemeinderat 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig Auftragsvergaben zum Zubau Kindergarten Rieglstraße mit ei-

nem Volumen von insgesamt € 1.181.619,00 (netto) aufgeteilt auf folgende Gewerke: 

 

Örtliche bzw. regionale Firmen waren zur Anbotlegung eingeladen. 

Gewerk Ausführende Firma: 

Baumeisterarbeiten Habau Hoch- und TiefbaugesmbH, 4320 Perg 

Bautischlerarbeiten Füreder GmbH, 4020 Linz 

Bodenlegearbeiten Hoffmann & Co Böden GmbH, 4020 Linz 

Estricharbeiten Hoffmann & Co Böden GmbH, 4020 Linz 

Flachdachabdichtung/Bauspenglerarbeiten FDD GmbH & Co KG, 4030 Linz 

Fliesenlegearbeiten HB Fliesen GmbH, 4310 Mauthausen 

Kunststofffenster Kaun GmbH, 4490 St. Florian 

Malerarbeiten Happy Maler, 4020 Linz 

Schlosserarbeiten Nöbauer Tüchler, 4341 Arbing 

Sonnenschutz Samwald Sonnenschutz, 4050 Traun 

Trockenbauarbeiten Willich TB GmbH, 4481 Asten 

Elektrotechnik E-Gruber GmbH, 4283 Bad Zell 

Heizungs- Lüftung- und Sanitärinstallation Hammerschmid GmbH, 4230 Pregarten 

Erweiterung Kindergarten - Auftragsvergabe 

Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates vom 15.07.2021 

Auflassung der Wegparzelle 1854/5, KG Aich aus dem Öffentlichen Gut der Marktgemein-

de Bad Zell - Beschließung einer Verordnung 

Die Wegparzelle 1854/5, KG 41101 Aich im Bereich 

der Fam. Pauser (Schörkhuber) und dem ehemali-

gen Kaufhaus Mayrhofer im Stuberg stellt eine 

Sackgasse dar. Der Gemeinderat beschließt ein-

stimmig die entsprechende Verordnung zur Auflas-

sung dieser Wegparzelle aus dem öffentlichen Gut. 

Güterweg Zellhof und Güterweg Weyrer - Katasterschlussvermessung - Genehmigung der 

Vermessungspläne 

Der Gemeinderat genehmigt einstimmig die vorlie-

genden Vermessungspläne. Betroffen ist beim GW 

Zellhof die Auflassung einer Teilfläche des Grund-

stückes Nr.  493, KG Brawinkl im Nahbereich des 

Anwesens Rinner, Zellhof 18. Beim GW Weyrer ist 

eine Anpassung dieser Wegparzellen an den natür-

lichen Verlauf notwendig geworden. Kleine schmale 

Trennstücke waren an die angrenzenden Privatpar-

zellen abzutreten bzw. aus privaten Grundstücken 

in die öffentlichen Wegparzellen im Nahbereich der 

Liegenschaft Weyrer, Aich 21 einzugliedern. 

Beschluss über die Ehrenringverleihung an Kapellmeister Helmut Wiesinger 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig Herrn Hel-

mut Wiesinger, aufgrund seiner besonderen Leis-

tungen für den Musikverein Bad Zell, eine Ehrung in 

Form eines Ehrenringes im Rahmen des kommen-

den Herbstkonzertes zu überreichen.  
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Einem zentralen Mittelpunkt in unserem Ort wurde 

im Frühjahr eine Verjüngungskur verpasst. Das 

Haus "im Zentrum" bekam in Kooperation mit der 

Gemeinde und der Firma Bad Zeller Bauunterneh-

men eine komplett neue Außenfassade und ein 

neues bzw. neueres Dach. 

Da das Häuschen im Sinne der Gemeinschaft und 

der Nachbarschaft in Bad Zell genutzt wird, war es 

Mike Zwölfer (Mehr Zeller Nachbarschaft) und mir 

(Umbaukoordination Gemeinde) von Anfang an 

ganz klar, dass wir hier alle zusammen helfen. Ge-

sagt. Getan. 

Unzählige Stunden von vielen Freiwilligen konnten 

wir so aufbringen und sehr viel an Arbeiten in Ei-

genleistung beisteuern. Immer in Abstimmung mit 

Bauhof und BBU. Immer mit Tatendrang und Moti-

vation. 

Vom staubigen und doch kraftraubenden Putz ent-

fernen, Fenster tauschen, Vorspritzen, Dachziegel 

in Hagenberg abdecken und wieder heil in Bad Zell 

eindecken, bis zu den Putzarbeiten im Haus hatten 

wir große Freude an der Arbeit. Motivierend waren 

dabei auch immer die Bad Zeller, welche die Sanie-

rung mitverfolgten und sich positiv dazu äußerten. 

Danke dafür. 

Ein paar letzte Handgriffe und etwas Feinschliff 

braucht es im Haus noch, dann freuen wir uns wie-

der über eine regelmäßige Nutzung - im Sinne der 

Gemeinschaft und der Nachbarschaft in Bad Zell. 

Andrea Schinnerl 

 

Factbox: 

Das Haus „im Zentrum“ ist im Besitz der Gemeinde 

und bietet allen Bad Zeller*innen Raum, welche die-

ses für gemeinnützige Zwecke nutzen möchten. 

 

Was tut sich aktuell? 

· „Reparatur & Nähtreff“ 

· „stricken, sticken, häkeln und plaudern“  

· geplant ist ein regelmäßiger Flohmarkt 

· Büro Mehr Zeller Nachbarschaft 

 

(Termine und Ankündigungen im Schaufenster.) 

 

Fotos: Andrea Schinnerl  

Marktplatz 

Haus „im Zentrum“ – klein & fein! 
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Was ist die Handy-Signatur?  

Die Handy-Signatur ist Ihre persönliche Unter-

schrift, mit der Sie sich im Internet eindeutig identi-

fizieren können. Sie ermöglicht Dokumente oder 

Rechnungen rechtsgültig zu unterschreiben. Die 

Handy-Signatur ist der eigenhändigen Unterschrift 

gleichgestellt und somit Ihr digitaler Ausweis im 

Netz. Die Aktivierung und Verwendung ist vollkom-

men kostenlos. Sie erlaubt Ihnen einen komfortab-

len Einstieg in zahlreiche Internetdienste von Ver-

waltung und Wirtschaft. 

 

Was kann die Handy-Signatur alles?  

Arbeitnehmerveranlagung und Steuererklärung mit-

tels FinanzOnline, Unterschrift von Volksbegehren, 

Versicherungsdatenabfrage, Strafregisterauszug 

oder Beantragung der Pension und des Kinderbe-

treuungsgeldes bei der Sozialversicherung sind nur 

einige der Services, die online von zu Hause mit-

tels Mobiltelefon erledigt werden können. Zudem 

ermöglicht die Handy-Signatur den gesicherten und 

geschützten Zugriff auf sensible Daten, wie etwa 

ihren  Elektronischen Gesundheitsakt (ELGA), dort 

können Sie ihre in Anspruch genommenen Leistun-

gen einsehen.  

 

Was benötige ich zur Aktivierung der 

Handy-Signatur?  

 Lichtbildausweis (Reisepass, Führerschein..) 

 ein Handy, das SMS empfangen kann (dies 

muss kein Smartphone sein, das Handy 

muss jedoch eine österreichische oder deut-

sche SIM-Karte bzw. eine österreichische 

Mobilfunknummer enthalten.)  

 

Wo bekomme ich die Handy-Signatur 

her?  

Registrierungsstellen 

Eine persönliche Aktivierung ist direkt am Gemein-

deamt Bad Zell oder in den Finanzämtern in ganz 

Österreich möglich. (Registrierungsstellen: https://

www.a-trust.at/registrierungsstellen/) 

FinanzOnline 

Dazu Melden sie sich mit Ihren FinanzOnline-

Zugangsdaten an und wählen den Menüpunkt 

"Bürgerkarte/Handy-Signatur aktivieren". (einige 

Tage Wartezeit auf Bestätigungs-Brief von Finanz-

amt).  

Post.at 

Aktivieren Sie die Handy-Signatur in nur 4 Schritten 

über Ihr Online-Benutzerkonto der Österreichi-

schen Post AG. 

Die Handy-Signatur  
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i Was ist der Grüne Pass?  

Der Grüne Pass ist ein Überbegriff für den Nach-

weis einer Corona-Schutzimpfung, einer durchge-

machten Infektion mit SARS-CoV-2 oder eines ne-

gativen Testergebnisses (3-G-Regelung).  

Die einheitliche Lösung in allen EU-Mitgliedstaaten 

bilden die EU Digital COVID Certificates, welche in 

Österreich als Testzertifikat, Genesungszertifikat 

und Impfzertifikat umgesetzt wurden. Jedes dieser 

Zertifikate ist mit einem EU-konformen QR-Code 

versehen. Die Zertifikate können einfach am Mobil-

telefon gespeichert werden. Um die Zertifikate digi-

tal abrufen zu können, ist z.B. eine Handysignatur 

notwendig. Die EU-konformen Zertifikate sind in 

Österreich eine Ergänzung zu den bisher bestehen-

den Nachweisen, welche weiterhin gültig bleiben. 

Zusammen bilden sie den Grünen Pass.  

Auf Europäischer Ebene sind die EU-konformen 

Zertifikate seit Anfang Juli umgesetzt und ermögli-

chen wieder eine weitgehende Reiseerleichterung 

zwischen den EU-Mitgliedstaaten. 

 

Abrufen des Grünen Passes mit einer 

bestehenden Handy Signatur:  

Um zum „Grünen Pass“ zu gelangen, ruft man zu-

erst die Website gesundheit.gv.at auf. Auf der 

Startseite, rechts neben dem Bild, findet sich der 

Link „Login“ zum ELGA-Portal. Ein Klick darauf 

führt auf eine neue Seite, auf der man sich mittels 

Handysignatur einloggen muss. Sind Sie einge-

loggt, steht dort das Zertifikat zum Download bereit, 

oder kann einfach ausgedruckt werden.  

 

Grünen Pass ohne Handy Signatur?  

Die Gemeinde Bad Zell bietet durch eine für Ge-

meinden freigeschaltete Applikation ein Service für 

3G-Nachweise an. All jene, die keine Möglichkeit 

haben, per Handy-Signatur zu einem der drei Zerti-

fikate zu kommen, können sich ihren Nachweis ger-

ne am Gemeindeamt kostenlos ausdrucken las-

sen.  

(Davon ausgenommen sind Wohnzimmertests. Die-

se erhalten kein Zertifikat im Grünen Pass. Sie gel-

ten aber weiterhin als Eintrittstest in die Gastrono-

mie usw..)  

 

Die offizielle Handy-App zum Grünen 

Pass: 

Das Gesundheitsministerium und das Bundesre-

chenzentrum (BRZ) stellen eine App zum Grünen 

Pass kostenlos zur Verfügung. Die App ist unter 

dem Namen „Grüner Pass“ (von BRZ GmbH) in 

den jeweiligen App-Stores erhältlich. 

Laden Sie die App im Store herunter, dann scan-

nen Sie den QR-Code auf Ihrem Zertifikat oder fü-

gen das PDF über das Teilen-Menü zu der App hin-

zu. So haben Sie Ihr Zertifikat immer in der Hosen-

tasche dabei, auch ohne Internetverbindung. Die 

Zertifikate sind nur lokal auf Ihrem Smartphone hin-

terlegt.  

Die App ermöglicht eine Speicherung und sichere 

Handhabe der EU-konformen Zertifikate mit QR-

Code auf dem Smartphone. Sie erleichtert das Vor-

weisen bei einer Kontrolle von 3-G-Nachweisen bei 

Zutritten und Reisen.  

Der Grüne Pass  
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PET-Verpackungen 

Es gibt PET-Flaschen in allen Farben, PET-Eierverpackungen, PET-Schalen, PET-Becher mit und ohne 
Deckel etc.  

WAS GEHÖRT WOHIN? 

Ist es eine 

PET-Getränkeflasche farblos? 

        NEIN   JA   

            
Ist es eine andere 

PET-Flasche bunt/farblos? 

         NEIN         JA           

             
alle anderen 

PET-Verpackungen  

 

 

 zu PET-Getränkeflaschen farblos 

Mineral-, Limo-, Saftflaschen 

Grund: Lebensmitteltauglichkeit 
 

 

 zu PET-Flaschen bunt und farblos 

auch farblose Essig-, Öl-, 

Putzmittel-, Kosmetikflaschen 

 

in den Gelben Sack  

z. B. Eierverpackung, PET-Schalen 

Flaschen, Becher, Dosen,  

Bitte restentleeren und ausspülen!  

Insbesondere in den Sommermonaten wird die Situ-

ation (Geruch, Insekten) dadurch bei den Glasbe-

hältern stark verbessert. Genauso wird beim Vor-

sammeln und Verpressen der PET-Flaschen und 

Getränke-/Milchkartons ein Auslaufen der Flüssig-

keiten unterbunden. 

Nicht ausgespülte Verpackungen wie Fisch- und 

Tierfutterdosen, Limonadenflaschen, Joghurtbe-

cher, Milchpackerl führen im ASZ zu unangenehmer 

Geruchsbelästigung und Verschmutzung.  

Bringen Sie bitte alle Verpackungen restentleert 

und mit wenig Wasser ausgespült in die ASZ-

Sammlung ein! 

Helfen Sie mit, dass im ASZ Geruchsbelästigung 

vermieden und Hygienestandards eingehalten wer-

den können. Das ASZ-Personal und die ASZ-

Kunden werden es Ihnen danken.  

Vielen Dank für Ihre Sorgfalt!  
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Rotes Kreuz Bad Zell läutet das Wahljahr 2021 ein  

Pünktlich mit den ersten Corona-Öffnungsschritten 

konnte von der Rot-Kreuz-Ortsstelle Bad Zell am 

10. Juni 2021 mit den entsprechenden Präventions-

maßnahmen auch die Ortsstellenversammlung ab-

gehalten werden, in deren Rahmen auch der Orts-

stellenausschuss neu gewählt worden ist.  

In  seiner  Funktion  als  Ortsstellenleiter  wurde  

Dipl.-Ing  Thomas  Rockenschaub  einstimmig  be-

stätigt.  Ihm  zur  Seite stehen  als  Stellvertreter  

Dr.  Richard  Winklehner,  Melanie  Lehner  als  Ju-

gendrotkreuz-Referentin  sowie  die  Beiräte Judith  

Lichtenecker,  Anna  Lindner,  Stefanie  Haslhofer,  

Simon  Grasserbauer,  Helmut  Mühllehner  und  

Emanuel Mayböck. Neben der Anpassung der inter-

nen Strukturen aufgrund stetiger Zunahme an  frei-

willigen Mitarbeiterinnen und  Mitarbeitern,  wird  

sich  der  Ortsstellenausschuss  dafür  einsetzen,  

dass  die  Planungen  für  den  Neubau  einer zeit-

gemäßen Dienststelle voranschreiten.  

Die  Freude  über  das  Wiedersehen  bzw.  das  

zum  Teil  erstmalige  Zusammentreffen  war  den  

Mitarbeiterinnen  und Mitarbeitern  der  Ortsstelle  

Bad  Zell  deutlich  anzusehen.  Unter  Einhaltung  

aller  Präventionsmaßnahmen  wurde  ein ein-

drucksvoller Rückblick auf das Jahr 2020 geboten.  

17.052 freiwillige  Arbeitsstunden  im Rettungs-

dienst, bei  den Corona-Testungen, im Besuchs-

dienst, bei der Kinder- und Jugendarbeit des Ju-

gendrotkreuzes, bei der Leseförderung, bei Sam-

melaktionen für die Rotkreuz-Märkte und bei der 

Betreuung von Blutspendern wurden im vergange-

nen Jahr von den 113 freiwilligen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern an der Ortsstelle Bad Zell geleistet. 

Im Rettungsdienst wurden bei 2.085 Krankentrans-

porten und Einsätzen 117.308 km zurückgelegt, das 

entspricht der Fahrtstrecke 345 Mal Bad Zell – Salz-

burg und retour. Durch die Absolvierung laufender 

Fortbildungen und infolge besonderer Leistungen 

konnten bei  der Versammlung auch 19 Beförderun-

gen und 10 Auszeichnungen vorgenommen wer-

den:  

„Das  Anlegen  der  Expositionsprophylaxe  3  war  

spannender  Schulungsinhalt  im  Jänner  2020.  

Damals  konnte  sich keiner vorstellen, dass zwei 

Monate später die Arbeit im Ganzkörperschutzan-

zug tatsächlich tägliche Praxis werden würde“,  

meinte  ein  junger  Rettungssanitäter.  Ortsstellen-

leiter  Rockenschaub  dankte  allen  für  die  konse-

quent eingehaltenen Hygiene- und Präventions-

maßnahmen die dafür sorgten, dass es bislang zu 

keinen Covid-Ansteckungen im Rahmen der Dienst-

ausübung gekommen ist.  

Die Ehrengäste, Landesgeschäftsleiter Dir. Mag. 

Erich Haneschlager, Bezirksstellenleiter HR Mag. 

Alois Hochedlinger, Bezirksgeschäftsleiter  Ing.  Ge-

rald  Roth  MBA  Msc,  Bgm.  Mag.  Hubert  Tischler  

sowie  HBM  Josef  Mühllehner  (FF Erdleiten) zeig-

ten sich beeindruckt vom Engagement und den viel-

seitigen Aktivitäten an der Ortsstelle.  

v.l.n.r: Anna Lindner, Simon Grasserbauer, OStL DI Thomas 

Rockenschaub, Stefanie Haslhofer, Melanie Lehner, OStLStv. 

Dr. Richard Winklehner, Helmut Mühllehner, Emanuel Mayböck 

(nicht am Bild: Judith Lichtenecker)  

Rotes Kreuz  

R
o
te

s
 K

re
u

z
 



14      Bad Zeller Gemeindeinformation 

 

Fit und gesund durchs Leben 

Unsere Gesunde Gemeinde Bad Zell beteiligt sich in den Jahren 

2021-2023 am Zielgruppenprojekt „Fit und gesund durchs Le-

ben“ mit der Zielgruppe 60+.  
 

Innerhalb der nächsten drei Jahre werden wir für diese Zielgrup-

pe verschiedene Aktivitäten planen und umsetzen. 
 

Folgende Angebote sind bereits in Vorbereitung: 

 Regelmäßige Artikel und Gesundheitstipps in der Gemein-

dezeitung 

 Fit und gesund durch Bewegung im Freien - Outdoor - Work-

shop  

 Immunstark - fit und gesund mit richtiger Ernährung - Work-

shop 

 Bewährte Hausmittel - Sprechstunde oder Vortrag  

 „Gesundheit beginnt im Darm“ – Verdauungsproblemen 

auf der Spur - Sprechstunde oder Vortrag 

 Osteoporose und Knochengesundheit im Focus - Sprech-

stunde oder Vortrag  

 Gesund leben – „Vernunft“ trifft auf inneren Schweinehund 

- Sprechstunde oder Vortrag 

 

Wir laden alle Interessierten zur Mitgestaltung herzlich ein. Brin-

gen Sie Ihre Ideen, Wünsche oder auch Fragen ein und beteili-

gen Sie sich bei den Angeboten. 

 

Wir freuen uns auf unsere gemeinsamen Veranstaltungen! 

Start Kurs 1: ab Fr, 30. Juli 2021 von 09:00 bis 10:15 Uhr 

Start Kurs 2: ab Fr, 30. Juli 2021 von 18:15 bis 19:30 Uhr  

Ort: Meditationsraum der Pfarre Bad Zell  

Kostenbeitrag:  
€ 44,- für 4 Einheiten, € 11,- für Schnupperkurs 

(Die Kosten für den Schnuppertermin von Kurs 1 übernimmt die Gesunde Gemeinde)  

Anmeldung:  

Bei Ravindra 0677 62 29 02 86 oder liveindrayoga@gmail.com  

Mitzubringen:  

Bequeme Kleidung, Matte und evtl. eine Decke  

Information:  

Die Kurse sind offen für alle Altersgruppen, sowie für Neueinstei-
ger und Fortgeschrittene. Für die Kurse gelten jeweils die aktuel-
len Covid-Bestimmungen.  

Yogakurs mit Ravindra 

Gesundheit 

Stolperfalle Mensch 

Ist es der niedrige Blutdruck, unpas-

sendes Schuhwerk, ein plötzlicher 

Schwindel? Plötzlich stolpert man, 

dabei fühlt man sich doch nicht alt, alt 

sind die anderen, ich doch nicht – bis 

jetzt ist es immer glimpflich verlaufen. 

Aber ehrlich: Beim Niederknien, Bü-

cken, in die Hocke-gehen, hört man 

da öfter ein leises „Ahh“? 

 Kontrollieren Sie einmal Ihr Haus, 

Ihre Wohnung im Hinblick auf Stol-

perfallen wie: 

 herumliegende Gegenstände 

 freilaufende Kabel 

 glatte Fliesen 

 rutschige Badewannen bzw. 

Duschtassen 

 Teppichkanten 

 Türschwellen 

 unregelmäßige Stufen 

 schlechtes Licht … 

Versuchen Sie: 

 häufig benötigte Dinge in Reich-

weite aufzubewahren und nicht 

weit oben 

 auf Teppiche zu verzichten bzw. 

Ecken anzukleben 

 Leiter statt Sessel zu verwenden 

 rutschfeste Matten fürs Badezim-

mer zu besorgen 

 WC- und Badezimmertüren so ein-

zubauen, dass sie sich nach au-

ßen öffnen lassen 

 ausgelatschte Schlapfen zu entsor-

gen 

 regelmäßige Bewegungseinheiten 

im Alltag einzubauen (ORF2, Fit 

mit Philipp) … 

Bleiben Sie gesund! 
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Senioren 

Die Personalnot in der stationären Altenarbeit ist 

bekannt – rasche Abhilfe kann nur durch ein Extra-

Budget vom Land ermöglicht werden. 

Die Kostendeckung der Altenheime erfolgt aus-

schließlich durch die Sozialhilfeverbände, welche 

sich aus den anteiligen Beiträgen der Gemeinden 

finanzieren. Da ein großer Teil der Kommunen be-

reits jetzt keinen finanziellen Spielraum mehr hat, 

braucht es dringend eine Kostenbeteiligung seitens 

des Landes OÖ!  

Sehr großen Zuspruch erhielt die OÖ-weite 

(trägerübergreifende und parteiunabhängige) Post-

karten-Aktion unter dem Motto „MENSCHEN-

WÜRDIG-PFLEGEN-KOSTET MEHR“. Ca 14.000 

Karten wurden von Heim-BewohnerInnen, Angehö-

rigen und MitarbeiterInnen unterzeichnet – und nun 

an oberösterreichs Politik übergeben. 

54 kg davon wurden am 11. Juni im Landhaus ab-

gegeben, alle anderen gehen an 220 Bürgermeis-

terInnen – mit der Bitte um tatkräftige Unterstüt-

zung. 

Nur wenn sich Bund, Land und Gemeindebund 

bzgl. Verantwortung und Finanzierung gegenseitig 

unterstützen, können Verbesserungen in Alten- 

und Pflegeheimen umgesetzt werden. 

Konkret braucht es: 

 Anhebung des Mindest-Personalschlüssels, 

um zeitgemäße Pflege zu gewährleisten 

 Höhere Entlohnung und planbare Freizeit, 

um den Beruf attraktiver zu machen und das 

Personal zu entlasten  

 Bezahlung während Ausbildung und Prakti-

kum, um Umschulung und Ausbildung exis-

tenzsichernd zu ermöglichen 

Menschwürdige Pflege und Betreuung muss uns 

allen mehr wert sein! 

Postkarten-Aktion: MENSCHEN-WÜRDIG-PFLEGEN-KOSTET MEHR 

Auch im Haus für Senioren Bad Zell wurden fleißig 

Postkarten unterzeichnet. Bürgermeister  Mag. 

Hubert Tischler übernahm das Paket der Postkar-

ten von den Diakoniewerks-BetriebsrätInnen Gu-

drun Bernhard und Berti Weichselbaumer. 

BGM Tischler will im Gemeinderat und auch im 

Sozialhilfeverband dieses wichtige Thema zur 

Sprache bringen. 
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Mittelschule 

Fünfte Naturparkschule                            

im Naturpark Mühlviertel 

Zum Schulschluss feierte die Mittelschule Bad Zell ihre 

Auszeichnung zur Naturparkschule. Beim Festakt prä-

sentierten die Schülerinnen und Schüler ihre Natur-

parkaktivitäten. Zur Pflanzung der Naturkalenderhecke 

wurde ein Film gestaltet und die phänologischen und 

naturkundlichen Beobachtungen der einzelnen Strauch-

arten auf Postern ausgestellt. Im Werkunterricht gestal-

teten die Kinder besonders schräge Vögel. Und ein ta-

lentiertes Brüderpaar widmete sich dem Bau des neuen 

Schulmaskottchens aus einer Baumgabel. Naturpark-

schulen arbeiten mit dem Naturpark zusammen und 

schaffen so ein Bewusstsein für die Artenvielfalt und Be-

sonderheiten der Kulturlandschaft ihrer Region. 

Vielen Dank an Spar Gusenbauer und Unimarkt Trinkl 

über die Spende von 250 Äpfel für die Schülerinnen und 

Schüler!

Getränkehandel Fröhlich spendete      

4 Biertischgarnituren 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Getränkehan-

del Fröhlich, der uns nicht nur seit Jahren mit Ge-

tränken für den Automaten versorgt, sondern uns 4 

Biertische und die dazugehörigen 8 Sitzbänke ge-

spendet hat. 

Die Mittelschule Bad Zell kann diese weiteren Sitz-

möglichkeiten sehr gut brauchen, da wir aufgrund 

der   Covid-Maßnahmen den Unterricht nun auch 

öfters nach draußen verlegen werden. 

"Minni Anne Set" gesponsert 

Der Rotary Club Freistadt, auf Fürsprache des Wirt-

schafts-Bund Obmannes Herrn Gerhard Lengauer, 

und das Team der Gesunden Gemeinde Bad Zell 

unter Frau Sabine Moser haben der Mittelschule 

Bad Zell ein "Minne Anne Set " im Wert von € 540,- 

gesponsert.  

Dieses wichtige Set wird im Erste Hilfe Kurs (16-

stündig, gültig für Moped- und Autoführerschein) 

der 4. Klassen, den Frau Michaela Praher und 

Herr Ewald Hofer abhalten, eingesetzt. Der richti-

ge Umgang damit kann Leben retten. 

Herzlichen Dank für die großzügige Spende! 

Lama- und Erlebniswanderung im    

Naturpark Mühlviertel 

Die Schüler/innen der 3c staunten nicht schlecht, 

als die drei ausgewachsenen Lamas vor ihnen 

standen. Gemeinsam führten sie diese durch den 

Wald und erfuhren so einiges über die sensiblen 

Tiere. Besonders lustig war es, die gefräßigen 

Lamas vom Fressen abzuhalten. Am Ziel ange-

kommen und durch eine Jause gestärkt, bekamen 

die Schüler/innen Einblicke in das Leben der Wild

- und Honigbiene.  

Ihre Fingerfertigkeit konnten sie beim Wachsker-

zendrehen unter Beweis stellen. Am Nachhause-

weg wurde der Wald durch verschiedenste Aufga-

ben spielerisch mit allen Sinnen erlebt. 

Dieser Tag wird uns allen sicher lange in Erinne-

rung bleiben! 

Christoph Gruber 
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Maskottchen für                              

Naturparkschule Bad Zell 

Die Schüler Fabian und Julian Etzelsdorfer aus 

der 3. Klasse der Mittelschule Bad Zell hatten im 

Lockdown eine tolle Idee. Im Distance Learning 

bauten sie in Eigenregie ein Maskottchen für die 

Naturparkschule. 

Den Kopf fräsen, den Körper aus einer Baumga-

belung, die Arme und der Hut aus passenden 

Ästen – schon ist ein Naturbursch erschaffen. 

Zum Schluss fertigten sie noch ein Schild mit der 

Aufschrift Natur an.  

Das Maskottchen ziert nun den Eingang der MS 

Bad Zell und würdigt so den großen Zeitaufwand 

und die Arbeit der fleißigen Schüler. 

Julian und Fabian Etzelsdorfer  

Mittelschule . Flurreinigungsaktion 

Bad Zell Gewinner der „Hui statt Pfui“ 

Gemeindeaktion 2021 

Die „Hui statt Pfui“-Kampagne der OÖ Umwelt Pro-

fis, in Unterstützung des Umweltressorts des Lan-

des, wurde 2021 nach dem Motto: „Auf Distanz, aber 

trotzdem gemeinsam für die Umwelt“ weitergeführt. 

Dabei haben sich Teilnehmer von Klein bis Groß an 

den Flurreinigungsaktionen beteiligt und achtlos 

weggeworfenen Abfall entlang von Wegen, Straßen 

und Grünflächen eingesammelt, um so unser Bad 

Zell gemeinsam wieder ein Stückchen sauberer zu 

machen. Die Kinder suchten im Nahbereich des Kin-

dergartens, die Schüler nutzten die Turnstunden in 

der letzten Woche vor den Osterferien um den Nah-

bereich des Ortes und den Ortskern zu säubern und 

den Vereinen wurde je nach Größe ein entsprechen-

der Bereich des Gemeindegebietes zum Müllsam-

meln angeboten. Es war eine Freude, mit welchem 

Eifer alle mitwirkten und es meldeten sich sogar Pri-

vatpersonen, die diese Aktion unterstützen wollten.  

Beim Gemeindewettbewerb holte sich Bad Zell mit 

751 Teilnehmer, also mehr als ein Viertel der ge-

samten Einwohner, den ersten Platz und darf sich 

über € 3.000,- für ein Sozial- oder Umweltprojekt 

freuen.  

Herzlichen Dank an Herrn Dr. Gottfried Gruber für 

die perfekte Organisation! Danke an alle Helferinnen 

und Helfer die bei der Müllsammelaktion mitgewirkt 

haben!  

Gewinnübergabe an Dr. Gottfried Gruber, Leo Brandstätter und 

Leonie Kastner  
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Mühlviertler Berghof 

Neues vom Mühlviertler Berghof – Bio-Berghof-Laden  

Als „Einstand“  gab es im Mai ein 

„Hofkonzertchen“ mit dem Duo 

„SPIEZLZEUGS“ (Wolfgang 

Weissengruber aus St. Leonhard  

und Manuela Kloibmüller aus 

Grein) in stimmiger Atmosphäre 

im Innenhof (natürlich mit Abstand 

und im kleinen Rahmen). An-

schließend starteten wir (leider 

nur) mit einzelnen Bauernhofta-

gen ohne Vollpension, weil ja 

mehrtätige Schulveranstaltungen 

bis Schulschluss verboten wur-

den.  

Mit Ferienbeginn beherbergen wir   

endlich  wieder   Jungschar – und 

Kinderfreunde-Gruppen über den 

Sommer.  

Zusätzlich bietet Regina in der 

ersten Ferienwoche Pferde-

Erlebnis für Kinder von 4-7 Jahren 

bzw.  8-12 Jahren an. Und  von 

19.-21. Juli finden Pferde-Erlebnis 

–Tage für Fortgeschrittene statt. 

(Anmeldung:  0650/6237053 oder  

regina@bioberberghof.at) 

Schön langsam entwickelt sich 

unser Bio-Berghof-Laden zu ei-

ner festen Größe in der weiten 

Einkaufslandschaft. Kunden aus 

nah und fern decken sich Freitag 

Nachmittag mit hofeigenem Ur-

Dinkel, Dinkelreis, Getreidepro-

dukten, Eiern   und köstlichen 

Aufstrichen ein.   

Marmeladen und Säfte sowie die 

vielen Naturparkprodukte (auch 

mit Quendel)  werden auch gerne 

von dem einen oder anderen Tou-

risten oder Kurgast mitgenom-

men. Das kleine EZA-Angebot hat 

bereits  einige Stammkunden, wo-

bei wir gerne neue Produkte be-

stellen, wenn dies gewünscht 

wird. Verschiedene Öle berei-

chern jede Salatküche, wobei sich 

auch unser Apfeldicksaft als Er-

gänzung in der Marinade anbietet. 

 Seit einiger Zeit gibt es freitags 

unser Bio- Bauernbrot (Roggen, 

Dinkel) mit Sauerteig (und etwas 

Hefe) sowie unser altbewährtes 

Sauerteig-Vollkornbrot Dinkel-

Roggen (ohne Hefe!). Ein sehr 

beliebtes Produkt sind die Dinkel-

Hanf-Weckerl, die auch am Sonn-

tag noch zum Frühstück schme-

cken. 

Ergänzt wird das Angebot durch 

ein kleines, feines Gemüsesorti-

ment, teilweise von unserem Hof 

selbst, teilweise direkt von ande-

ren Landwirten sowie gut ergänzt 

durch die Fa. Biogast, die Obst 

und Gemüse zB. von der Fa. Ach-

leitner/Eferding  aber auch von 

anderen Anbietern liefert.  Gerne 

nehmen wir auch Fleischbestel-

lungen für unser Schweinefleisch 

und Rindfleisch vom Hof an: in-

fo@berghofladen.at  

Derzeit bekommt das Berghofla-

den-SB-Kastl in neues Zuhau-

se, schräg gegenüber vom jetzi-

gen Standort zieht es im  Neben-

haus ein. Dort ist es dann wetter-

geschützt und wird leider auch mit 

einer Überwachungsanlage aus-

gestattet werden müssen, weil 

sich bereits 2x jemand bei der 

Kassa „selbstbedient“ hat.  

So  können wir dann ein breites 

Sortiment unserer Produkte au-

ßerhalb der Öffnungszeiten anbie-

ten, es wird dort auch Obst und 

Gemüse als SB-Ware verfügbar 

sein. Natürlich werden wir über 

diesen „Umzug“ berichten und 

das neue SB-Kastl mit einer 

kleinen Veranstaltung einweihen. 

 Dadurch werden allerdings auch 

die Öffnungszeiten geändert, dh. 

der Berghofladen  ist  nur mehr 

freitags von 13.00 - 17.00 Uhr 

geöffnet, zusätzlich sind wir mit 

unseren Produkten auch am Bad 

Zeller Bauernmarkt  vertreten.  

Damit wir alle Aufgaben gut erfül-

len können, suchen wir ab sofort 

neue Mitarbeiter (Küche, Reini-

gung/Haushalt, Bauernhofpro-

gramm, gerne auch Allrounder für 

alle angeführten Bereiche) 

Fotos: Fam. Hunger  

mailto:regina@bioberberghof.at
mailto:info@berghofladen.at
mailto:info@berghofladen.at


 Bad Zeller Gemeindeinformation       19 

F
o

to
: 
D

ia
k
o
n
ie

w
e
rk

, 
A

b
d
ru

c
k
 h

o
n
o
ra

rf
re

i 

Fahrrad-Stützpunkt . Stellenangebote 

Stellenangebot Kontakt 

Arbeiter/Helfer  

Trocknungsanlage Bad Zell  

Patrick Gradl, Tel. 0660 654 89 50  

Dominik Karlinger, Tel. 0660 255 83 82 

Hairstylist/in 
Haar-Zell in Bad Zell  

Tel. 07263 7226 oder 0699 193 021 07 

Lehrling zum/zur Versicherungskaufmann/frau 
LML Service Center Bad Zell 

Martin Kiesenhofer, E-Mail: badzell@lml.at 

Service-Mitarbeiter/in ca. 20 Std./Woche  
Gasthaus Populorum Bad Zell  

Tel. 07263 7277 

Hotel Lebensquell:  

Koch oder Jungkoch (m/w) Voll– oder Teilzeit 

Küchenhilfskraft  (m/w) Voll– oder Teilzeit  

Kosmetiker / Fußpfleger (m/w) 20 Std./Woche  

Kurhotel:  

Kellner/Restaurantfachkraft (m/w) Voll– oder Teilzeit  

Freie Lehrstellen ab Sommer 2021: 

Restaurantfachkraft (m/w) 

Gastronomiefachkraft (m/w)  

****s Hotel Lebensquell Bad Zell  

Birgit Oberherber  

Tel. 07263 7515-61 

E-Mail: b.oberherber@lebensquell-badzell.at 

www.lebensquell-badzell.at 

Pflegedienstleitung (m/w/d) - Teilzeit, 19-35 Std./Woche  
Haus für Senioren Bad Zell  

Online-Bewerbung unter: www.diakoniewerk.at/jobs 

ÖAMTC Fahrrad-

Stützpunkt errichtet 

Allen RadfahrerInnen steht nun 

direkt beim Gesundheitsresort 

Lebensquell Bad Zell eine 

SelfService-Reparatur-Station 

zur Verfügung.  

Viele sind in ihrer Freizeit mit dem 

Fahrrad unterwegs. Sei es gemüt-

lich mit der Familie, auf dem Weg 

in die Arbeit, oder sportlich auf 

den Bergen, mit dem E-Bike oder 

ohne elektrischer Unterstützung – 

der Radboom ist seit vielen Jah-

ren ungebrochen. Damit dem 

Radvergnügen nichts im Wege 

steht, errichtet der ÖAMTC auf 

frequentierten Radrouten soge-

nannte Fahrrad-Stützpunkte: 

„Diese Service-Stationen sind mit 

einer Aufhängevorrichtung, einer 

Luftpumpe und Werkzeug wie In-

bus- und Schraubenschlüssel 

bzw. Reifenheber für "do-it-

yourself"-Reparaturen ausgestat-

tet. Damit haben die Radlerinnen 

und Radler die Möglichkeit, klei-

nere Pannen selbst zu reparie-

ren“, erklärt der Präsident des 

ÖAMTC Oberösterreich, Karl Pra-

mendorfer. Solch eine Station 

wurde nun auch kürzlich in Bad 

Zell, unmittelbar beim Gesund-

heitsresort errichtet:  

Und sollte sich die Panne nicht 

beheben lassen, können Mitglie-

der telefonisch über den Notruf 

120 oder mit der ÖAMTC-App 

den ÖAMTC-Pannendienst ver-

ständigen. 

v.l.n.r.: Bürgermeister Hubert Tischler, 

Lebensquell-Geschäftsführer Thomas 

Fröhlich, Tourismusverband Mühlviertler 

Alm Freistadt-Geschäftsführer Stefan 

Wunderle, Hans Hinterreiter vom Touris-

musforum Bad Zell, OÖAMTC-Präsident 

Karl Pramendorfer 

Ö
A

M
T

C
 

https://www.facebook.com/hairstylistinyvonne/
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Veranstaltungskalender 

Bauernmarkt                          

beim Sparparkplatz Bad Zell  

freitags, ab 13:30 Uhr 

 

13. August 

10. September 

08. Oktober 

10. Dezember 

Veranstaltungen 

Gemeinsamer Mittagstisch  

Populorum Bad Zell 

  05. Aug.  28. Okt. 

 19. Aug. 11. Nov.  

 02. Sept. 25. Nov. 

 16. Sept. 09. Dez. 

 30. Sept. 23. Dez.  

 14. Okt. 

Tag Datum Zeit Veranstaltung Ort/Treffpunkt 

Fr 30.-31.07.21 ab 18:00 Grubenfest der FF Erdleiten  Hirtlhof 

Mi 04.08.2021 12:00-15:00  Radio OÖ - ORF Sommerradio  keine Live-Veranstaltung 

Sa 14.08.2021   Reparatur & Näh-Treff Marktplatz 30 

Fr 03.09.2021   Schieberfest der JVP & Jungbauern  Fam. Rinnerberger, vulgo Vo. Dorfer 

So 05.09.2021   Bad Zeller Hoffest der ÖVP  Fam. Rinnerberger, vulgo Vo. Dorfer 

Sa 11.09.2021   Reparatur & Näh-Treff Marktplatz 30 

Sa 11.09.2021 ab 14:00  Gartenroas der UBBZ  

Sa 11.09.2021 ab 18:00 4. Bad Zeller Blues & Rock'n'Roll night Begegnungszone 

So 12.09.2021  Familienwandertag der FF Bad Zell  

So 27.09.2021 09:15 Uhr Fest der Jubelpaare Pfarrkirche  

Übersicht Sommer-Äktschn Programm 

Aktuelle Nachrichten, Infor-

mationen und Veranstal-

tungen finden Sie auch auf 

unserer Homepage  

www.badzell.at 

Tag Datum Zeit Veranstaltung Ort/Treffpunkt/Startpunkt 

jederzeit Schnitzeljagd (Bücherei)  Haupteingang Bücherei  

Mo-Fr 26.-30.07.21 ab 09:00 Tennis-Sommer-Camp (Sportunion) Tennisplatz 

Di 03.08.2021 ab 14:00 Insektencheck (Imkerverein) Fam. Mairböck, Barndorf 11 

Mi 04.+11.08.21 ab 16:00 Schachabende (Schachverein Sokrates)  Volksschule 

Do-Sa 05.-07.08.21  Fußballcamp (UBBZ) Hedwigspark  

Do 12.08.2021 ab 09:00 Rückkehr der Wildnis (Naturpark) Dorfplatz Rechberg 

Sa 14.08.2021 ab 09:30 Musikalische Schatzsuche  (Musikverein) Musikheim  

So 15.08.2021 ab 14:00 Rund ums Pferd (Reitverein) Fam. Mayrhofer, Aich 19 

Fr 20.08.2021 ab 14:00 Leseforscher (Bücherei) Bücherei 

Fr 27.08.2021 ab 14:30 Entenrennen (SPÖ) Fam. Klaner, Feiblmühl 9 

So-Do 29.08-02.09.  Jungschar– und Ministrantenlager  Parkplatz Mittelschule 

Mi 08.09.2021 ab 14:00 Zielsport (Schützenverein) Schützenhaus 


